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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Familiengottesdienst mit Picknick  
am kommenden Sonntag 
Familie schaffen wir nur gemeinsam 
Zu einem Familiengottesdienst mit anschließendem Mitbring-
Picknick lädt der Sachausschuss Caritas der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim ein. Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Fami-
lie schaffen wir nur gemeinsam“. Der Caritas-Ausschuss will mit 
Familien, Männern, Frauen, Jung und Alt aus der ganzen Seelsor-
geeinheit und darüber hinaus einen Open-Air-Gottesdienst feiern 
und anschließend bei einem gemütlichen Picknick beisammen 
sitzen, miteinander spielen und plaudern. Der Familiengottes-
dienst mit Picknick findet am kommenden Sonntag, 30. Juni, 
von 10.30 Uhr bis circa 14 Uhr auf dem Wasserspeicher in Got-
tenheim statt (ab dem Bahnhof Gottenheim den farbigen Luftbal-
lons folgen). Die Veranstaltung wird bei Regen in die katholische 
Kirche St. Stephan in Gottenheim verlegt und das Picknick ins 
Gemeindehaus (Hauptstraße 35). Mitzubringen sind Lust auf Be-
gegnungen, Spiele, Picknickdecke, Geschirr und eine Beisteue-
rung zum Buffet (Essen/Getränke). 
 
Der Caritasverband hat seine diesjährige Kampagne unter den 
Titel „Familie schaffen wir nur gemeinsam“ gestellt. Der Sach-
ausschuss Caritas der Seelsorgeeinheit nimmt dieses Thema zum 
Anlass, mit Familien in den verschiedensten Zusammensetzun-
gen darüber ins Gespräch zu kommen, wie eine familienfreund-
liche Kirchengemeinde gelingen kann. Auf einen sonnigen und 
ausgelassenen Tag freut sich der Sachausschuss Caritas. 
 

Gut behütet bei Tageseltern 
Wanderausstellung des Tageselternverein „Orte für Kinder“ in  
St. Stephan 
Die Wanderausstellung des Tageselternverein „Orte für Kinder“ 
ist noch bis kommenden Mittwoch, 3. Juli, im linken Eingangsbe-
reich des Gemeindehauses St. Stephan zu sehen. Tageselternver-
ein und Gemeinde wollen über Tagesmütter und Tagesväter infor-
mieren und damit für das Angebot der Betreuung werben sowie 
das Interesse wecken, Tagesmutter oder Tagesvater zu werden. 
 
Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie liege der Gemeinde am 
Herzen, so Bürgermeister Volker Kieber. Das Angebot der Tages-
eltern sei wichtig, um den Betreuungsbedarf in Gottenheim erfül-
len zu können. Eine zweite Tagesmutter ist mit ihrer Ausbildung 

demnächst fertig und könne zwei Plätze anbieten, man würde 
aber gerne noch weitere Tageseltern finden. 
 
Für 15 Kommunen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist 
der Tageselternverein „Orte für Kinder“ zuständig, Gottenheim 
gehört dazu. Der Tageselternverein besteht seit 15 Jahren, dies 
war der Anlass, die Wanderausstellung zu konzipieren“, sagt Di-
plom-Pädagogin Sabine Kalmbach, die die Geschäftsstelle des 
Vereins leitet. Mit der Ausstellung hat die Öffentlichkeit die Mög-
lichkeit sich ein Bild über die Kindertagespflege und ihren Stel-
lenwert in der Gesellschaft zu informieren. Die Kindertagespfle-
ge, die auch in Gottenheim von engagierten Menschen mit viel 
Liebe und Freude als Betreuungsform neben der Kinderkrippe 
angeboten werde, sei ein politischer und gesellschaftlicher Dau-
erbrenner. „Wer sich für die Tätigkeit der Tagesmutter/des Tages-
vaters interessiert, den beraten wir gerne über die Möglichkeiten 
im Bereich der Kindertagespflege“, so Kalmbach. Die Pädagogin 
bietet daher auch im Gottenheimer Rathaus einen persönlichen 
Gesprächstermin an, dafür wird sie am Montag, 1. Juli, von 15 
bis 17 Uhr vor Ort sein. – Auch im Rathaus befinden sich zwei 
schautfeln der Wanderausstellung. – Nicht nur interessierte Ta-
geseltern können kommen, sondern auch Eltern, die sich überle-
gen ihr Kind Tageseltern anzuvertrauen. 

Bürgermeister Volker Kieber (von links), Tagesmutter Andrea Dellenbach, 
Carola Bierbaum und Sabine Kalmbach vom Tageselternverein sowie die 
künftige Tagesmutter Martina Kieselbach eröffneten die Wanderausstel-
lung im Gemeindehaus St. Stephan. 
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Andrea Dellenbach und die in Kürze 
ausgebildete Martina Kieselbach bieten 
jeweils zwei Plätze an. Mit diesen vier 
Plätzen können, je nach Zeitbedarf für die 
Betreuung, sechs bis acht Kinder betreut 
werden. 
Die Bezahlung der Tageseltern wird direkt 
vom Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald übernommen, das wiederum von den 
Eltern einen Teil der Betreuungskosten 

einzieht. Finanziert wird die Tagesmutter 
über staatlich Mittel, so zahlt der Land-
kreis 5,50 Euro pro Stunden und Kind, für 
Gottenheimer Kinder zahlt die Gemeinde 
einen Euro pro Stunde und Kind dazu. Al-
lerdings nur für Tageseltern die der Koope-
ration angehören. Die Sozialabgaben der 
Tagesmütter teilen sich die Gemeinde und 
der Landkreis jeweils zur Hälfte. 
 

Die Ausstellung im linken Eingangsbe-
reich des Gemeindehauses St. Stephan ist 
am Montag, ab 19.30 Uhr, während dem 
Seniorenturnens begehbar, am Dienstag, 
von 15 bis 19 Uhr, sowie am Mittwoch, 
von 10 bis 12 Uhr und von18.45 Uhr bis 
19.45 Uhr. Das Gesprächsangebot im 
Rathaus am Montag, 1. Juli, von 15 bis 
17 Uhr, kann ohne vorherige Terminab-
sprache in Anspruch genommen werden. 

Delegation aus Bodnegg besuchte Gottenheim 
Mit einem Bus voll gut gelaunter Menschen traf Bodneggs Bürgermeister Christof Frick am Samstag, 15. Juni, in Gottenheim ein. Die 
Bürgermeister der beiden Gemeinden Gottenheim und Bodnegg hatten sich auf einer Weiterbildung kennengelernt und gemeinsam 
eine Käse-Wein-Partnerschaft ins Leben gerufen. Seither sind Käse aus Bodnegg im Allgäu und Wein aus Gottenheim eine genuss-
volle Verbindung eingegangen. Auch das jüngste Partnerschaftstreffen am Samstag, 15. Juni, und Sonntag, 16. Juni, stand ganz im 
Zeichen des Weins. 
 
Nach einem Empfang am Samstagnachmittag in der Bürgerscheune, bei der Bürgermeister Volker Kieber den Gästen aus dem Allgäu 
die Tuniberggemeinde vorstellte, wurde auf der Rebhisli-Tour gewandert – mit Zwischenstopp beim Weinausschank der Winzergenos-
senschaft Gottenheim, wo der WG-Vorsitzende Michael Schmidle die Weine der Winzergenossenschaft vorstelle. Am Abend folgte eine 
Weinprobe mit Winzervesper im Weingut Hunn. Bürgermeister Volker Kieber, Gemeinderäte aus Gottenheim und Vereinsvertreter sowie 
Vertreter der Bürgergruppen kamen dabei ins Gespräch, tauschten Erfahrungen aus und planten bereits weitere badisch-oberschwäbi-
sche Treffen – etwa bei der Gewerbeschau in Bodnegg im September. 
 
Am Sonntag, 16. Juni, beim Frühschoppenkonzert des Musikvereins im Hof des Gemeindehauses St. Stephan beschränkten sich viele 
Gäste, die die Nacht durchgefeiert hatten, auf Mineralwasser und Apfelsaft – und genossen so die musikalische Unterhaltung durch 
die Kapelle des Musikvereins.  
Nach dem Vorspielnachmittag der Jugendkapelle war der Musikhock des Musikvereins Gottenheim im Hof des Gemeindehauses St. 
Stephan am 16. Juni ein weiterer Höhepunkt des Vereinsprogramms. Ab 11.30 Uhr spielt die nach der Aufnahme junger Musikerinnen 
und Musiker aus der Jugendkapelle neu formierte Kapelle des Musikvereins traditionelle Märsche, Rockklassiker sowie Blasmusik-
Standards und unterhielt damit bestens die zahlreichen Gäste. Ein Sitzplatz im Schatten war bald Mangelware, die deftigen Speisen 
mundeten den Gottenheimern und den Gästen aus Bodnegg aber auch in der Sonne zu einem Glas Gottenheimer Wein. Ab 15 Uhr 
unterhielt der Männergesangverein Liederkranz Gottenheim die Gäste mit Liedern von Wein und Gesang. Dazu wurden Kaffee und 
leckere Kuchen serviert. Die 30-köpfige Delegation um Bodneggs Bürgermeister Christof Frick, bestehend aus Gemeinderäten und 
Vereinsvertretern mit Partnern, hatte da schon wieder die Heimreise ins Allgäu angetreten. 

Vormerken sollten sich Freunde festlicher Blasmusik das Kirchenkonzert des Musikvereins, das am Sonntag, 30. Juni, ab 19.30 Uhr 
in der Kirche St. Stephan stattfindet. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
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Gemeindeverwaltungsverband 
Kaiserstuhl-Tuniberg 
Am Dienstag, 09. Juli 2013, 19.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal im Rathaus Gotten-
heim eine öffentliche Verbandsversamm-
lung statt. 
 
Tagesordnung: 
1.  Fragestunde für Einwohner I 
2.  Fünfte Änderung des Flächen-
 nutzungsplanes des Gemeindever-
 waltungsverbandes Kaiserstuhl-
 Tuniberg 
 a)  Beratung und Beschlussfassung 
  über die während der öffentlichen
  Auslegung nach § 3 Abs. 2 
  Baugesetzbuch (BauGB) und der
  nach § 4 Abs. 2 BauGB durch-
  geführten Beteiligung der Be-
  hörden und sonstigen Träger 
  öffentlicher Belange eingegan-
  genen Stellungnahmen 
 b) Beschlussfassung über die 
  Wirksamkeit der fünften Änderung
  des Flächennutzungsplanes (Fest-
  stellungsbeschluss) 
3.  Sachliche Teilflächennutzungspläne 
 Windkraft“ 
 Frühzeitige Beteiligung der Träger 
 öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 
 BauGB 
4. Informationen des Verbandsvorsitzen-
 den 
5. Fragen der Verbandsvertreter 
6. Fragestunde für Einwohner II 
 
Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen 
Sitzung freundlich eingeladen. 
 
Bötzingen, den 05. Juli 2013  
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 

Wasser-Abwasser-Abschlagszah-
lung für das 2. Quartal 2013 
Wir weisen daraufhin, dass die 2. Ab-
schlagszahlung 2013 für Wasser- und Ab-
wasser-Gebühren am 30.06.2013 zur Zah-
lung fällig ist. 
Es werden keine Abschlagsrechnungen 
mehr erstellt. Die Höhe des Abschla-
ges können Sie der Endabrechnung vom 
20.02.2013 entnehmen. 

Regelmäßig wiederkehrende Fälligkeitster-
mine für die Wasser-/Abwasser-Abschläge 
sind der 30.03.,/30.06./30.09. des lau-
fenden Jahres. Bitte überweisen Sie die 
Abschläge rechtzeitig auf eines unserer 
Gemeindekonten, um unnötige Nebenfor-
derungen wie Mahngebühren und Säum-
niszuschläge zu vermeiden. 
Desweiteren machen wir darauf aufmerk-
sam, dass bei einem Eigentumswechsel 
unbedingt die Wasseruhr abzulesen und 
der Zählerstand der Gemeindeverwaltung, 
Frau Weber, mitzuteilen ist, damit eine 
ordnungsgemäße Abrechnung erfolgen 
kann. Ebenfalls weisen wir daraufhin, das 
ein entstandener Bauwasserverbrauch (bei 
Bauwasser wird nur der Wasserverbrauch 
berechnet) vor dem Einzug abzulesen und 
ebenfalls der Gemeindeverwaltung mitzu-
teilen ist. Nur so ist eine genaue Berech-
nung des verbrauchten Bauwassers mög-
lich. 
Änderungen im Bezug auf die Niederschlags-
wassergebühr für 2013 bitten wir umgehend 
anzuzeigen. 
Auf evtl. Fragen erteilt die Gemeindever-
waltung – Frau Weber, Tel. 9811-16, gerne 
Auskunft. 
 
Rechnungsamt/Gemeindekasse 

Zahlungstermin Grundsteuer – 
Jahreszahler 
Beachten Sie bitte den Zahlungstermin für 
die Grundsteuer 2013 (Jahreszahler) am  

01. Juli 2013. 
Durch pünktliche Zahlung der fälligen Be-
träge ersparen Sie sich die gesetzlich vorge-
schriebenen Säumniszuschläge und Mahn-
gebühren. 
Bitte immer Ihr Buchungszeichen (5.0100. 
...... . .) angeben.  
Wir empfehlen am Lastschrifteinzugsverfahren 
teilzunehmen!  
•	 Beträge werden immer zum Fälligkeit-

stermin abgebucht, 
•	 keine Mahngebühren und Säumniszu-

schläge mehr, 
•	 eventuelle Rückerstattungen können 

schneller überwiesen werden, 
•	 jederzeit widerrufbar! 

Bei Fragen zum Lastschrifteinzugsver-
fahren stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 
07665/9811-15, Herr Dangel und zum 
Veranlagungsverfahren unter Tel. Nr. 
07665/9811-16, Frau Weber, zur Verfü-
gung.  
Erleichtern Sie sich und uns die Arbeit, dafür 
danken wir Ihnen! 
Rechnungsamt/Gemeindekasse 

Informationsveranstaltung für eine mögliche Flurneuordnung
im „Alten Rebberg“ Gottenheim- Gottenheim den 05.06.2013

Mögliche Flurneuordnung Gottenheim
„Alter Rebberg“

So erreichen Sie uns:
0761 – 208 –

Frau Vollmer– 2249
Frau Akintschin– 2256

Bissierstraße 3, 79114 Freiburg

TERMINE: 8.7., 9.7., 10.7. und 12.7.2013

Die terminierten Gespräche finden dann im Rathaus Gottenheim statt.
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Umsiedlung von Wespen und 
Hornissen 
In der nächsten Zeit werden an die Ge-
meinden und deren Feuerwehren wieder 
zahl reiche Anfragen der Bevölkerung be-
züglich der Umsiedlung von Hornissen- 
und Be seitigung von Wespennestern ge-
stellt werden. 
 
Nach Anlage 1 der Bundesartenschutzver-
ordnung (BartSchVO) stehen alle heimi-
schen Arten der Hornissen, Kreiselwespen 
und Knopfhornwespen unter besonderem 
Artenschutz. Eine Umsiedlung oder Be-
seitigung der besonders geschützten Tiere 
darf nur durch eine von den Naturschutz-
behörden zugelassene Fachfirma bzw. 
akti ven Naturschutzpraktiker (s. Liste am 
Ende des Schreibens) vorgenommen wer-
den. Betroffene Bürger können sich direkt 
an diese Firmen und Fachleute wenden. 
Zu fachlichen oder rechtlichen Fragen 

über Wespen und Hornissen, insbesonde-
re auch über Gefahren kann ferner das Re-
ferat 56 beim Regierungspräsidium Frei-
burg oder die untere Naturschutzbehörde 
des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald Aus kunft geben. 
 
In diesem Zusammenhang verweisen wir 
auf die vor einigen Jahren an alle Feuer-
wehren ausgehändigte Broschüre ” Feu-
erwehr und Umweltschutz” Band 11 der 
Aka demie für Natur- und Umweltschutz. 
 
Da die Umsiedlung oder Beseitigung von 
Hornissen- bzw. Wespennestern zu nächst 
grundsätzlich keine Aufgabe der Feuerwehr 
ist, werden solche Einsätze von den Feuer-
wehren generell nicht mehr durchgeführt, es 
sei denn, es besteht eine akute, zeitlich un-
aufschiebbare Gefahr für Menschen. 
 
Für die Integrierte Leitstelle (ILS) besteht 
allerdings das Problem, dass sie Anrufe 
von Bürgern, die eine Beseitigung durch 
die Feuerwehren veranlasst haben wollen, 
im mer an den Kommandanten, und wenn 
dieser telefonisch nicht erreichbar ist, als 
Kleineinsatz über die Kommandoschleife, 

weitergeben muss. Eine Entscheidung, ob 
dieser Einsatz dann von der Feuerwehr 
durchgeführt werden sollte (unaufschieb-
bare akute Gefahr für Menschen) oder 
von einem privaten Unternehmen durch-
geführt werden kann, kann die Leitstelle 
nicht treffen. Den Hinweis an die hilfesu-
chenden Bürger/Innen muss dann die ört-
liche Feuerwehr selbst geben. 
 
Zugelassene Fachfirmen und Imker zur  
Umsiedlung von Wespen (Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald)  
Firma Pro Wespe, Herr Loyal, Kirchzarten, 
Mobiltel.: 0179/7671992 
Herr Albrecht Wachter, Freiburg, 
0761/7664199 oder 0172/6722916 
Herr Hans-Walter Schork, Neuenburg, 
07634/908963 
Herr Harald Wencke, Freiburg, Mobiltel.: 
0163/6964067 (nur Beratung) 
Herr Matthias Schmidt, Freiburg, Tel.: 
0761/289240 (nur Beratung) 
 
Internetlinks zu diesem Thema 
www.hymenoptera.de www.wespen.de 
www.hornissenschutz.de 
www.pro-wespe.de 

Das seltene Fest der diamantenen Hochzeit 
durfte am 20. Juni das Ehepaar Brunhilde 
und Hans Ziebertz in der Bergstraße nach 
60 Ehejahren feiern.   
Im Namen der ganzen Einwohnerschaft gra-
tulierte Bürgermeister Volker Kieber dem 
Jubelpaar und überreichte ein Geschenk 
mit den besten Wünschen für noch viele ge-
meinsame, glückliche und gesunde Jahre.  
Das Ehepaar freute sich auch über die von 
Herrn Kieber überbrachten Glückwünsche 
des Ministerpräsidenten und über den Blu-
mengruß der Landrätin. 

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag 
01.07. Rosa Steiert 
 85 Jahre 
10.07.   Margarete Anna Gräble 
 79 Jahre 
15.07. Elmar Joseph Weis 
 74 Jahre 
16.07.  Helga Weis 
 72 Jahre 
30.07.  Wilhelm Hagios 
 95 Jahre 

Veranstaltungen im Juli 
Samstag 06. Juli13 

Jugendclub 
Summertime-Party

Sonntag 07. Juli 13 

Kath. + Ev. Kirche 
Pfarrfest + Fam. Gottesdienst

Samstag 13. Juli 13 

SVG 
20 Jahre Damenmannschaft

Mittwoch 17. Juli 13 

BE-Gruppe 
Kultur in der Scheune
Freitag  19. Juli 13 

Zeltclub  open air

Samstag  20. Juil 13 

Zeltclub  open air  

Sichtbehinderung und Ver-
kehrsgefährdung durch Grün-
pflanzungen 
In letzter Zeit mehren sich die Be-
schwerden darüber, dass Kreuzungs-
bereiche von Straßen durch Sträucher, 
Büsche usw., die von Anliegern zur 
Abgrenzung auf ihren Grundstücken 
gepflanzt wurden, teilweise nur noch 
schwer einsehbar sind und insofern 
eine erhöhte Unfallgefahr besteht. 
Teilweise ragen die Zweige und Äste 
auch in den Gehwegbereich hinein. Wir 
weisen deshalb darauf hin, dass Grün-
pflanzungen entlang der Grundstücks-
grenzen so zurück zu schneiden sind, 
dass es in Kreuzungsbereichen zu kei-
nen Sichtbe-hinderungen kommt und 
die Gehwege unbehindert nutzbar sind. 
Sollte dieser Aufforderung nicht Rech-
nung getragen werden besteht für den 
betreffenden Grundstückseigentümer 
ein erhöhtes Haftungsrisiko. 
 
Bürgermeisteramt 



Seite 5GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 28. Juni 2013 ·

Dr.  Feil sechs 
Wochen im  
Regenwald 
Die ländliche Bevölke-
rung der Philippinen 
leidet unter großer Ar-
mut, Unterernährung 
und mangelnder  me-
dizinischer Versorgung. Besonders die 
Ureinwohner sterben oft an harmlosen Er-
krankungen wie  Bronchitis oder offenen 
Wunden.Staatliche  Programme erreichen 
diese Menschen nicht. Selbst wenn sie 
nach stundenlangen  Fußmärschen durch 
den Dschungel ein städtisches Kranken-
haus erreichen, können sie sich die Be-
handlung meist nicht  leisten. Um diesen 
Menschen zu helfen unterhält „Ärzte für 
die Dritte Welt -  German Doctors“ seit 
dreißig Jahren Armenhospitäler, Gesund-
heitszentren und mobile Ärzteteams mit 
Geländewagen, die  sogenannten „Rolling 

Clinics“. Für ihre weltweiten Hilfsprojekte 
setzt German  Doctors ehrenamtliche Ärz-
te ein, die meist ihren Jahresurlaub opfern 
und  mindestens die halben Reisekosten 
selbst tragen. Während seines ehrenamtli-
chen  Einsatzes wird Dr. Feil für drei Wo-
chen (Do. 25.07.13 bis Fr. 16.08.13)  von 
seinem erfahrenen Kollegen Klaus Weit-
ling, Facharzt für Allgemeinmedizin,  in 
der Praxis in Gottenheim vertreten werden. 
In den restlichen drei Wochen (Mo 19.08 
bis Fr 06.09.13) können  sich Dr. Feils Pa-
tienten an die Kollegen der umliegenden  
Praxen wenden: 19.08-06.09.13:  Praxis 
Mühlbach,  Umkirch, 07665-9395700,  
Philipp/Patzelt, Bötzingen, 07663-700;  
19.08-30.08: Schippers/Mayer,  Umkirch  
07665-5464, Freund, Umkirch,  07665-
5020280; 26.08-06.09:  Stahn/Mischke,  
Waltershofen 07665-6360. Unter Twitter 
(drpeterfeil) und  www.praxis-peter-feil.
de werden aktuelle Reisebilder zu sehen 
sein.  

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Kieber, 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 
45, 78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 0771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Freitag: 15:00 bis 18:00 
(Bitte beachten Sie die geänderte Öffnungszeit) 

 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 28.06.2013 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
 Firmung mit Weihbischof Wehrle, mit-
gestaltet von der Band Exodus, anschl. 
Sektempfang 
 
Samstag, 29.06.2013 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Firmung mit Monsignore Sauer,
mitgestaltet von der Band Exodus, 
anschl. Sektempfang 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 30.06.2013  
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Gottenheim, Wasserspeicher: 
Wort-Gottes-Feier „Familie schaffen wir 
nur gemeinsam“ (bei Regen in der Kir-

che), anschl. Mitbring-Picknick 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:
Zeit zum Verweilen 
19:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Kirchenkonzert des Musikvereins 
 
Dienstag, 02.07.2013 
09:00 Uhr  Umkirch,Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 03.07.2013 
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 04.07.2013  
18:00 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 05.07.2013 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Samstag, 06.07.2013 
14:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
 Trauung von Sonja Fichter und Nico 
Klehammer 
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 07.07.2013 
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier und Verabschiedung von 
Gemeindeassistentin Nicole Mönig 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier mit Halleluja-Liederbuch, 
Einführung der neuen Ministranten und 
Verabschiedung von Gemeindeassisten-
tin Nicole Mönig, anschl. Pfarrfest im 
Gemeindehaus 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 02.07.2013 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
Mittwoch, 03.07.2013 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
Donnerstag, 04.07.2013 
17:00 Uhr  Umkirch, Pfarrzentrum: 
Probe des Kinderchors 
 
Interview mit Pfr. Wagner auf unserer 
Homepage 
Schauen Sie doch wieder einmal auf un-
sere Homepage www.se-gottenheim.de. 
Zurzeit können Sie neben unseren Infos 
zu aktuellen Veranstaltungen und Gottes-
diensten auch ein Interview mit unserem 
ehemaligen Pfarrer, Artur Wagner, anse-
hen. Zum Thema „Helma ab zum Gebet 
– Militärseelsorge in Afghanistan“ hat er 
beim Sender K!P-TV über seinen Aufent-
halt in Afghanistan erzählt. 
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Familie schaffen wir nur gemeinsam ... 
Herzliche Einladung zum SeGo- Picknick! 
Der Caritas- Ausschuss lädt Familien, 
Männer, Frauen, Jung und Alt ein, mitei-
nander einen Open-Air- Gottesdienst zu 
feiern und anschließend bei einem ge-
mütlichen Picknick beisammen zu sitzen, 
miteinander zu spielen und zu plaudern. 
Hier die wichtigsten Infos auf einen Blick: 
Wann? Sonntag, den 30. Juni von 10:30 
Uhrbis ca. 14 Uhr 

Wo? Auf dem Wasserspeicher in  
 Gottenheim  (folgen Sie ab dem 
 Bahnhof Gottenheim einfach den
 farbigen Luftballons. Mit dem 
 Auto kann man leider nicht hoch 
 fahren.) 
Was? Wort-Gottes-Feier mit anschließen-
 dem Mitbring-Picknick  
 Bei Regen findet der Gottes-
 dienst in der kath. Kirche 
 St. Stephan in Gottenheim statt 
 und das Picknick wird ins
 Gemeindehaus (Hauptstraße 35) 
 verlegt 
Mitzubringen? Lust auf Begegnungen, Spie-
le, Picknickdecke, Geschirr & eine Beisteu-
erung zum Buffet (Essen/ Getränke) 
Der Caritasverband hat seine diesjährige 
Kampagne unter den Titel Familie schaf-

fen wir nur gemeinsam gestellt. 
Wir möchten dieses Thema zum Anlass 
nehmen, um mit Familien in den verschie-
densten Zusammensetzungen darüber ins 
Gespräch zu kommen, wie eine familien-
freundliche Kirchengemeinde gelingen 
kann. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne bei 
unserer Gemeindereferentin, Frau Cor-
nelia Reisch, melden: 07665 9476832 
oder cornelia.reisch@se-go.de 
Auf einen sonnigen und ausgelassenen 
Tag freut sich 
der Sachausschuss Caritas 
 
Geänderte Öffnungszeiten in den Pfarrbüros 
Vom 28.06. bis zum 06.09.2013 sind die 
Pfarrbüros jeweils von 15:00 bis 18:00 
Uhr nur an folgenden Tagen geöffnet: 
Pfarrbüro Bötzingen – Donnerstag 
Pfarrbüro Gottenheim – Freitag 
Pfarrbüro Umkirch – Dienstag 
Sie können uns aber außerhalb dieser 
Zeiten telefonisch eine Nachricht auf 
unseren Anrufbeantworter sprechen. Wir 
rufen Sie schnellstmöglich zurück. Für 
dringende Fälle (Versehgang/Todesfall) 
wählen Sie bitte die Telefonnummer des 
Notrufhandys 
0176 58821120. 
 
Pfarrfest in Gottenheim 
Herzliche Einladung zumPfarrfest im 
Gemeindehaus St. Stephan am Sonntag, 
07.07.2013.  Beginnen werden wir unser 
Fest mit einem Gottesdienst um 10.30 Uhr. 

Anschließend feiern wir mit einem bunten 
Programm und Angeboten fürs leibliche 
Wohl im Gemeindehaus St. Stephan bis 
ca. 20 Uhr weiter. Alle sind zum Mitfeiern 
eingeladen! 
Das Gemeindeteam freut sich wieder über 
viele Kuchenspenden. Wenn Sie das Team 
als Helfer/Innen unterstützen möchten, 
aber noch nicht angesprochen wurden, 
dann wenden Sie sich einfach an das 
Pfarrbüro. Wir freuen uns über jede hel-
fende Hand. 
Das Gemeindeteam 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr (Bitte 
beachten Sie die geänderte Öffnungszeit) 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 
07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 
9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
5. Sonntag nach Trinitatis, dem 30. Juni 2013 
14:00 Uhr Gottesdienst im Ev. Kindergar-
ten mit den Kindern u. Erzieherinnen des 
Evangelischen Kindergartens zum Thema: 

„Von Gott geliebt.“ Anschließend feiern 
wir das Sommerfest, siehe bitte Einla-
dung unten. Die Kindergottesdienstkinder 
nehmen am Familiengottesdienst teil. Der 
Gottesdienst am Vormittag entfällt. 
Der Wochenspruch für die am Sonntag 
beginnende Woche steht in Epheser 2,8: 
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. 
 

 
Freitag, 28.06.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 01.07.2013 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor  
 
Dienstag, 02.07.2013 
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Zu einem besonderen Seniorennachmit-
tag am Dienstag, dem 2. Juli um 14:30 
Uhr laden wir Sie zu Kaffee u. Kuchen 
ein. Wir verabschieden unsere langjähri-
ge Leiterin Leni Zimmerlin und unserer 
Mitarbeiterin Gertrud Dier. 
Gleichzeitig freuen wir uns über die 

neuen Leiterinnen Gerlinde Imbery und 

Beatrix Brenn, die mit diesem Termin ge-

meinsam mit Frau Schillinger die Leitung 

des Seniorenkreises übernehmen.  
20:00 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Elternabend + Anmeldung der 
Neuen Konfirmandinnen u. Konfirmanden 
(siehe bitte Einladung unten) 
20:00 Uhr Projektchor, wir starten unser 
neues Chorprojekt! Neue Sängerinnen u. 
Sänger sind willkommen. 
 
Mittwoch, 03.07.2013 
09:30 Uhr Spielgruppe  
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
18:30 Uhr Ausflug der Jugend-
mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
20:00 Uhr Probe Evangelischer 
Bläserkreis 

PSALMEN – 

KONZERT IN DER EV. KIRCHE

 

Am Sonntag, dem 30.6. findet um 
19.00 Uhr hier in der Ev. Kirche ein 
Psalmenkonzert statt. Die 150 Psalm-
gesänge des Alten Testaments sind 
das gemeinsame Liedbuch von Juden 
und Christen. Immer wieder wurden 
Komponisten zu Vertonungen dieser 
Texte angeregt. Ein Querschnitt dieser 
Werke vom 17. bis 20. Jahrhundert 
wird im Konzert zu hören sein. 
Ausführende sind das Herdermer Vo-
kalensemble unter der Leitung von 
Martin Schmeding sowie Instrumental- 
und Gesangssolisten. 
Der Eintritt beträgt 10€, ermäßigt 7€. 



Seite 7GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 28. Juni 2013 ·

Donnerstag, 04.07.2013 
18:00 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 05.07.2013
17:00 Uhr Gemeindewahlausschuss 
Sitzung im Gemeindehaus 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
KIRCHENWAHLEN
In diesem Jahr finden am 1. Advent wie-
der Kirchenwahlen statt. Auch bei uns 
werden die Mitglieder des Kirchengemein-
derates neu gewählt. Sie, liebe Gemeinde-
glieder, haben ab sofort die Möglichkeit, 
dem Gemeindewahlausschuss über das 
Pfarramt ev. Gemeindeglieder vorzuschla-
gen, die selber wahlberechtigt sind, min-
destens 18 Jahr alt und bereit sind, sich 
regelmäßig am gottesdienstlichen Leben 
der Gemeinde zu beteiligen, verantwort-
lich in der Gemeinde mitzuarbeiten und 
die kirchlichen Ordnungen anzuerkennen. 
Ein Vorschlag muss mit 10 Unterschriften 
wahlberechtigter Gemeindeglieder unter-
schrieben sein. Vordrucke dazu gibt es im 
Pfarramt. Sie liegen außerdem im Foyer 
aus. 
 
NEUE KONFIRMANDENGRUPPE
Gemeinsam über Gott und die Welt nach-
denken, den christlichen Glauben und die 
Menschen in der Kirchengemeinde näher 
kennen lernen, Spaß und Ernsthaftigkeit 
erleben, selber Stellung beziehen zum 
Glauben, das gehört zum Konfiunterricht. 
Terminübersicht
Di, 02.07. 20.00 Uhr 
Elternabend Anmeldung 
Mi, 10.7. 16.00 – 17.30 Uhr  Unterricht 
Mi, 17.7. 16.00 – 17.30 Uhr Unterricht 
So, 21.7.  9.45 Uhr 
Gottesdienst zur Begrüßung  
der neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden 
 
PROJEKTCHOR FÜR EINSTEIGER 
Am 21.07.2013 singt der Projektchor 

beim Begrüßungsgottesdienst der Neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden.  
Die drei Proben finden jeweils dienstags 
2.; 9. und 16. Juli 2013 um 20.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche statt. 
 
ÄNDERUNG BEI DEN GEBURTSTAGS-
BESUCHEN  
Der Kirchengemeinderat hat auf Empfeh-
lung des Besuchsdienstkreises beschlos-
sen, dass ab Juli 2013 die Geburtstags-
besuche erst ab dem 75.Lebensjahr 
beginnen. Zum 70. Geburtstag gibt es 
einen schriftlichen Gruß. Auf Anfrage hin 
ist selbstverständlich immer ein Besuch 
des Pfarrers möglich. 
 

Die Welt in der wir leben 
Der Evangelische Kindergarten Bötzingen 
lädt herzlich ein zum Sommerfest   am 
Sonntag, den 30. Juni 2013 14: 00 Uhr 
bis 17:00 Uhr 

•	 14: 00 Uhr Gottesdienst 
Von Gott geliebt

•	 Bei schönem Wetter im Ev. Kinder-
garten, bei Regen in der Ev. Kirche 
der Gottesdienst am Vormittag 
enfällt.

•	 anschließend Kaffee, Kuchen und 
Getränke (bitte Kaffeegedeck mit-
bringen)

•	 Spielstationen für Kinder
 
Wir freuen uns auf ihren Besuch 
Kinder und Team des Ev. Kindergartens 
 
GEMEINDEAUSFLUG
Am 20.7. um 6:00 Uhr beginnt unser 
diesjähriger Gemeindeausflug, diesmal 
an den Bodensee mit Schifffahrt von 
Konstanz nach Friedrichshafen und einer 
Traktorfahrt mit dem Apfelzügle durch die 
Apfelplantagen mit Erläuterungen. An-
schließend besuchen wir die Landesgar-
tenschau in Sigmaringen (Der Eintritt ist 
nicht im Preis enthalten). Rückkehr gegen 

20:30 Uhr. Kosten: 67€. Darin ist auch 
das Mittagessen mit den nichtalkoholi-
schen Getränken enthalten. 
Anmeldung ab sofort zu den Öffnungszei-
ten des Pfarramtes. 
 
SANDSTEINE GESUCHT
I m Pfarrgarten wird in den nächsten Wo-
chen eine Sandsteinmauer errichtet. Die 
Sandsteine des alten Pfarrhauses wer-
den darin verbaut. Rechts neben dem 
Seiteneingang des Gemeindehauses ent-
steht so ein kleiner, schöner Platz. Diese 
Maßnahme wurde durch eine großzügige 
Spende möglich. Allerdings brauchen wir 
für diese Mauer noch weitere Sandsteine. 
Wer solche Steine bei sich liegen hat und 
entbehren kann, möge sie uns bitte zur 
Verfügung stellen. Sie können im Pfarrgar-
ten abgelegt oder bei einer größeren Zahl 
auch abgeholt werden. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. Bei 
Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls 
mit dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 

Ökumenische Nachbarschafts- 
hilfe Bötzingen-Gottenheim 
Zum Gruppentreffen im evang. Gemeinde-
haus in Bötzingen, am Montag, den 1. Juli 
2013 um 19.00 Uhr, 
sind alle Helferinnen herzlich eingeladen. 
Es gibt Neuigkeiten! 
 
A. Henninger 

Einladung zur  
Mitgliederversammlung  
Wir laden alle Mitglieder und Interessier-
te herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein. Sie findet am 
Mittwoch, 17. Juli 2013 um 20.00 Uhr in 
der Hess-Strauße, Hauptstraße 12 in Got-
tenheim statt. 

Wie in unserer Satzung festgelegt, müssen 
Anträge bis zum 10. Juli 2013 in schriftli-
cher Form beim Vorstand eingehen. 

Tagesordnung: 
1.    Begrüßung 
2.    Genehmigung der Tagesordnung und
 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 der Mitgliederversammlung 
3.    Bericht über die Aktivitäten des 
 Vereins im Schuljahr 2012/2013 
4.   Bericht der Kassenwarts 
5.    Bericht der Kassenprüferin 
6.    Entlastung des Vorstandes 
7.    Wahlen: 2. Vorsitzende/r, 
 Schriftführer/in, Beisitzier/innen 
8.    Wahl des Kassenprüfer/in 
9.    Fragen und Anregungen zur Arbeit 
 des Fördervereins 
10.  Sonstiges 

Die Jahreshauptversammlung ist eine Ver-
anstaltung, die unseren Mitgliedern, der 
Schulleitung und dem Lehrerkollegium, 
dem Bürgermeister und den Gemeinde-
räten, den Freunden des Vereins und na-
türlich auch allen anderen Interessierten 
offen steht. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Stephanie Hagemann 
1. Vorsitzende 
Förderverein der Schule Gottenheim e.V. 
Schulstraße 12, 79288 Gottenheim 
Email: info@eidechse-gottenheim.de 
Homepage: www.eidechse-gottenheim.de 
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Gitarre 
Zu einem unvergesslichen Erlebnis wur-
de manche Lagerfeuerrunde durch die 
Liedbegleitung der Gitarre. Sie ist eines 
der beliebtesten Instrumente unserer 
Zeit. Sowohl als Harmonie-, aber auch als 
Rhythmusinstrument (z.B. beim Flamen-
co) eingesetzt ist die Gitarre so vielseitig, 
wie kaum ein zweites Instrument. Im klas-
sischen Konzert beweist die Gitarre ihre 
fast unbegrenzten musikalischen Möglich-
keiten. 

 
Ab welchem Alter ist das Angebot geeignet? 
Das ideale Einstiegsalter für die Gitarre ist 
ab Eintritt in die Grundschule. Ein frühe-
rer Einstieg ist je nach körperlicher Reife 
möglich, selbstverständlich auch ein spä-
terer Einstieg im Jugend- oder Erwachse-
nenalter. 
 
Instrumentenbeschaffung: 
Es ist empfehlenswert, sich vor dem 
Instrumentenkauf bei unserer Lehrkraft 
für Gitarre beraten zu lassen. Sie kennt 
sich aus und ist bei der Auswahl gerne 
behilflich. Die meisten Musikgeschäfte 

bieten zu günstigen Konditionen Mietins-
trumente oder Mietkauf an. 
 
Weitere Informationen u.a. zu Unter-
richtsform und Unterrichtsgebühren 
finden Sie unter:
www.musikschule-breisgau.de 
 
Kontakt: 
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 

Fußball 
>>> Termine <<< 
 
>Donnerstag, 04.07.2013 
Trainingsauftakt Herren um 19 Uhr in 
Gottenheim 
 
>Tuniberg-Wein-Wander-Pokal in Tiengen 
vom 23.07. bis 27.07.2013 
Folgende Gruppen wurden ausgelost: 
 
Gruppe A: SC Tiengen, FC Rimsingen, 
SV BW Waltershofen, SV Opfingen 
 
Gruppe B:SV Gottenheim, SV Munzingen, 
SC Mengen, ASV Merdingen 
 
Unser Team ist am Mittwoch, 24.07./ 
Freitag, 26.07. und Samstag, 27.07. im 
Einsatz. 
 
>Vorbereitungsspiele Herren 
 
Dienstag, 09.07.2013 
19.00 Uhr SV Mundingen (BL) – 
 SV Gottenheim 
 
Samstag, 13.07.2013 
Turnier der Kreisliga B-Meisterteams in 
Achkarren 
 
Sonntag, 14.07.2013 
16.00 Uhr VfR Ihringen (KLA) – 
 SV Gottenheim 
 
Samstag, 20.07.2013 
16.00 Uhr SG Wasser/Kollmarsreute
  (BL) – SV Gottenheim 

Leichtathletik 
Die Wettkampfsaison für unsere Jüngs-
ten - sprich Jahrgänge 2005 und jünger 
– begann am 10.06.2013. Der SVG war 
Ausrichter und empfing an diesem späten 
Nachmittag die Mannschaften aus Stau-
fen, Neuenburg und Munzingen, die allei-
ne schon 26 Kinder mitbrachten. 
Insgesamt nahmen 64 Mädchen und Jun-
gen an den Wettkämpfen teil. Die kleinen 
Athleten aus Gottenheim waren Julie Wel-
lige, Benjamin Hagemann, Carla Pacheco, 
Etienne Cleon, Ann-Sofie Schmitz, Leonie 
Ott, Defne Capar, Juliane Ambs, Mia Schwen-
ninger, Anna-Lena Gippert, Julius Grüner und 
Jakob Roth. 
Gleich zu Beginn galt es über die 50m-
Strecke zu sprinten. Danach ging es zum 
Zonenweitsprung und zum Zonenweitwurf 
mit Flatterbällen. Traditionell bildete die 
50m-Pendel-Staffel den Abschluss. Ge-
wertet wurden jeweils die acht besten 
Ergebnisse der einzelnen Teams. Die zahl-
reich mit angereisten Eltern konnten  sehr 
gute Leistungen ihrer Jüngsten bestaunen. 
Am Ende der 2-stündigen Veranstaltung 
hatte die Mannschaft aus Neuenburg mit 
4245 Punkten die Nase vorne; gefolgt von 
Gottenheim 4128 Punkten, Munzingen 
3849 und Staufen mit 3749 Punkten. 
 
Ein besonderer Dank geht an die Kuch-
spender, den Bewirtungsdamen, den 
Kampfrichtern mit ihren Helfern und der 
Volksbank und der Sparkasse für die Ge-
schenke-Spende. 
 
Der nächste Wettkampf findet am 
01.07.13, 17.00 Uhr in Munzingen, zu-
sammen mit dem Team aus FR-St.Geor-
gen statt. Am 09.07.13, 16.00 Uhr ist 
die letzte Station in Staufen, wo unsere 
jungen Athleten auf das Team von Buggin-
gen treffen. 
 
Eure Trainer 
 

20 Jahre Damenfußball 

 in Gottenheim 
 

Jubiläumsfest am   

Samstag, 13.07.2013  

auf dem Sportplatz in  

Gottenheim! 
 
11 Uhr Fußballschule Alitom 
ab 14 Uhr Kinderprogramm 
15 Uhr FC Zürich – SC Sand 
18 Uhr SV Gottenheim – 
 SC Freiburg II 
Ab 21 Uhr Disco mit Cocktailbar 

Immer noch  

Jugendtrainer gesucht! 
 
 

Derzeit sind leider noch einige 
Mannschaften ohne Trainer. Es wäre 
sicherlich traurig und unverständlich, 
wenn wir diese Mannschaften nicht 
am Spielbetrieb teilnehmen lassen 

können. 
 

Bitte unterstützen Sie die 
Jugendarbeit in und für Gottenheim. 
Die Jugendlichen werden es Ihnen 

danken!!! 
 

Kontakt: 
Timo Wiedemann, 

Tel. 07665 9429991 
 

Rainer Dangel, 

Tel. 07665 6233 
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Ergebnismeldung und Spielvor-
schau unserer Mannschaften 
Die Ergebnisse des vergangenen Wochenen-
des: 
 
Damen 30 / Oberliga gewonnen 5:4  
gegen TC Denzlingen 1, dank 3 gewonne-
ner Match-Tiebreaks. Der Klassenerhalt ist 
gesichert. 
 
Damen TSG TC Waltershofen/TC Gottenheim 
klar gewonnen 8:1 
gegen TC Opfingen 1 

 

U12 Juniorinnen 1:5 verloren  
Unsere Siegesserie wurde von der starken 
Mannschaft TC Opfingen 1 leider unter-
brochen. 
 
Herren 5: 4 gewonnen 
im hart umkämpften Match mit Krimiqua-
lität gegen die Herren aus Ihringen; auch 
hier wurden 3 Match-Tiebreaks von unse-
ren Herren gewonnen. 
 
Die nächsten Spiele: 
Sa. 29.06., 14:00 Uhr: 
Damen 30 / 2. Bez.Liga auswärts gegen 
TSG TC Ottenhöfen / TC RW Achern 
 
So., 30.06., 11:00 Uhr: 
Damen 30 / Oberliga auswärts gegen 
SpVgg Durlach-Aue 1 

So., 30.06., 9:30 Uhr: 
Damen Spielgemeinschaft mit Waltersho-
fen, Heimspiel in Waltershofen gegen 
Schallstadt 
 
So., 30.06., 9:30 Uhr: 
Herren, Heimspiel gegen TC Staudinger 
Gesamtschule 1 
 
So., 30.06.13, 14:00 Uhr: 
U12 Juniorinnen Heimspiel gegen 
TC Schönberg 1 
 
Fans und Interessierte sind herzlich ein-
geladen unsere Anlage zu besuchen und 
zuzuschauen! 

Backstube am 4. Juli und  
am 9. Juli geöffnet 
Bürgerschaftliches Engagement geht wei-
ter – Erich Lauble öffnet sein Backhaus für  
Interessierte 
Brot backen wie zu Omas Zeiten – das ist ab 
Juli in der Brunnenstraße 9 in Gottenheim 
möglich. Erich Lauble hat schon vor einigen 
Jahren neben seinem Wohnhaus ein Back-
haus mit Holzbackofen und historischem Zu-
behör eingerichtet. Dort will der passionierte 
Hobby-Bäcker sein Wissen an interessierte 
Erwachsene – aber auch an Kinder und Ju-
gendliche -weitergeben. Erich Lauble (rechts) 
hegt schon seit Jahren den Traum, eine bür-
gerschaftlich organisierte Backstube in der 
Gemeinde Gottenheim zu installieren. Nach-
dem diese Idee nicht verwirklicht werden 
konnte, will er jetzt im Rahmen eines bür-
gerschaftlich organisierten Engagements und 
unterstützt von Bürgermeister Volker Kieber 
(links), sein Wissen vom Backen vermitteln. 
 
Die ersten Kursabende finden am 4. Juli und 
am 9. Juli statt. Gegen einen Unkostenbeitrag 
von 12 Euro pro Person kann an diesen Aben-
den ab 18 Uhr gebacken werden. Anmeldun-
gen und weitere Informationen sind direkt bei 
Erich Lauble, Telefon 07665/6911, möglich. 
Auch spontane Teilnehmer sind willkommen. 
Mitzubringen sind eine Schürze und eine Ta-
sche für das gebackene Brot, sowie viel Inter-
esse und Spaß am Backen. 
 
Ob Brot in allen Variationen, Kuchen, Quiches 
und vieles andere mehr – das Backen ist die 
Leidenschaft von Erich Lauble. Immer wieder 
kommt diese Passion auch der Gemeinde 
zugute, beispielsweise wenn Lauble für den 
Weihnachtsmarkt „Brötle“ bäckt, die für ei-
nen guten Zweck verkauft werden. Besonde-
ren Spaß macht es dem Gottenheimer, mit 
Kindern und Jugendlichen gemeinsam zu 

backen. Deshalb will er nun auch im Rahmen 
des Sommerferienprogramms einen Backtag 
anbieten. Doch eine bürgerschaftlich orga-
nisierte Backstube ließ sich in Gottenheim 
nicht verwirklichen. So öffnet Erich Lauble 
nun sein liebevoll mit historischen Back-
gerätschaften eingerichtetes Backhaus der 
Öffentlichkeit und bietet Backabende für Je-
dermann und jede Frau an. Die ersten Backa-
bende finden am 4. Juli und am 9. Juli je-
weils ab 18 Uhr statt. Weitere Termine sind je 
nach Bedarf geplant. Auch Kurse im Rahmen 
des Volksbildungswerks Bötzingen wird Erich 
Lauble wieder geben. Weitere Aktionen sind 
im Kindergarten, in der Grundschule und im 
Rahmen des Bildungshauses „Kibiz“ möglich 
beziehungsweise bereits geplant. 
 
Bei den Backabenden am 4. Juli und am 9. 
Juli wird Erich Lauble alle Zutaten zum Ba-
cken bereithalten – auch die Rezepte. Wäh-
rend der Arbeit kann der Hobby-Bäcker viel 
Interessantes über das Backen mit altherge-
brachten Zutaten, über Kniffe beim Backen 
und vieles andere mehr erzählen. Bürger-
meister Volker Kieber unterstützt das ehren-
amtliche Engagement von Erich Lauble und 
freut sich über dieses zusätzliche Angebot in 
Gottenheim. „Nach der Nähstube von Agnes 
Maier ist dies wieder ein 
neuer Baustein für unser 
verzweigtes Bürgerschaft-
liches Engagement in 
Gottenheim. Wir freuen 
uns, dass wir so viele en-
gagierte Bürgerinnen und 
Bürger in der Gemeinde 
haben, die ihr Wissen 
anderen Mitbürgern zu-
gänglich machen“, so 
der Bürgermeister bei 
der Vorstellung des An-
gebots in der Backstube 
von Erich Lauble. Ganz 

besonders freut sich der Bürgermeister, dass 
Lauble sein Wissen und Können an die Kin-
der und Jugendlichen in der Gemeinde wei-
tergeben will. „Wir hoffen, dass Kindergarten 
und Schule das Angebot nutzen. Unsere 
Schulküche in der Grundschule ist mit einem 
hochwertigen Ofen ausgestattet, so dass die 
Backangebote von Erich Lauble auch dort 
stattfinden können.“ 
 
Das Angebot von Erich Lauble hat drei Bau-
steine: Zum einen soll die Backstube in der 
Brunnenstraße für Bürgerinnen und Bürger 
geöffnet werden, darüber hinaus will Erich 
Lauble sein Wissen um das Bäckerhandwerk 
und damit auch Grundkenntnisse gesunder 
Ernährung Kindern und Jugendlichen, und 
damit auch der Schule und dem Kindergar-
ten, zugänglich machen. Als dritten Baustein 
sieht Bürgermeister Kieber die Angebote im 
Rahmen des Sommerferienprogramms der 
Gemeinde Gottenheim. „Auch die Spen-
de aus dem Gesumed-Projekt in Höhe von 
3.200 Euro, die kürzlich an die Gemeinde 
zur Verwendung für Ernährungsprojekte in 
den Bildungseinrichtungen vergeben wurde, 
kann zu diesem Zweck Verwendung finden“, 
so Bürgermeister Kieber. 
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Café-Treff im Juli fällt aus 
Nächster Café-Treff findet im August statt 
Die BE-Gruppe BürgerScheune veranstal-
tet im Juli keinen Café-Treff in der Bürger-
scheune, da am ersten Sonntag im Juli, 
dem 7. Juli, das Pfarrfest der katholischen 
Kirchengemeinde gefeiert wird. Alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde sind 
am 7. Juli zum Gottesdienst und anschlie-
ßend zum Pfarrfest im Gemeindehaus St. 
Stephan an der Hauptstraße herzlich ein-
geladen. 
Der nächste Café-Treff in der Bürgerscheu-
ne im Gottenheimer Rathaushof findet am 
Sonntag, 4. August, statt. 

 

Humorvoll und musi-
kalisch perfekt – die 
Brothers rockten die 
Bürgerscheune 

Dieses Mal waren sie nicht nur wie ge-
wohnt musikalisch, sondern auch geo-
graphisch absolut richtig orientiert: die 
Brothers bei ihrem zweiten - natürlich 
ausverkauften - Konzert in der Gottenhei-
mer Bürgerscheune. Thilo Buchholz, einer 
der Zwillingsbrüder der allseits bekann-
ten Vier-Mann- und Drei-Brüder-Band aus 
Freiburg, hatte eifrig zuhause gelernt, 
dass Gottenheim am Tuniberg liegt. Dafür 
bekam er gleich zu Beginn heftigen Ap-
plaus. Beim ersten Konzert 2011 musste 
er ebenso heftige Buh-Rufe hinnehmen, 
weil er Gottenheim am Kaiserstuhl ange-
siedelt hatte. 
 
Mit viel Humor ging es weiter. Die drei 
Brüder Coco, Lorenz und Thilo mit ih-
rem „adoptierten“ super Bassisten Robby 

spielten zu Beginn einen „Long Delayed 
Lovesong“ für alle diejenigen im Publi-
kum, denen bisher noch kein Liebeslied 
gewidmet worden war. Nach dieser roman-
tischen Einstimmung hatten die Brothers 
den Drang, die Weinkarte der vorher be-
suchten Gottenheimer Strauße hoch und 
runter zu singen mit dem vierstimmigen 
französischen A-Cappella-Klagelied vom 
verschwundenen Korkenzieher. Hierbei 
wurde die musikalische und gesangliche 
Virtuosität der vier Musiker mit ihrem Top-
Tontechniker deutlich. 
 
Die Brothers sind wirkliche Profis sowohl 
mit ihren Stimmen als auch mit ihren Inst-
rumenten. Ein munteres zum Mitklatschen 
animierendes Stück aus Straßenmusikzei-
ten der frühen 90-er Jahre bewies, dass 
die Brothers schon lange richtige Könner 
sind aber auch immer wieder neue Songs 
komponieren. Eine absolute Premiere war 
der „Absturzsong“: Nicht ein Flugzeug- 
oder Kneipen- sondern ein Computer-
absturz hatte einen Mix aus Fragmenten 
weltbekannter Musikstücke produziert, 
die genial ineinander übergeleitet wurden. 
Das Publikum war verblüfft 
und begeistert, immer wieder 
ein altbekanntes Stück zu er-
kennen. Vor der Pause gaben 
die Brothers noch einmal Al-
les: die Bohemian Rhapsody 
von The Queen, gespielt mit 
Akkordeon, zwei Gitarren 
und vierstimmigem Gesang 
und noch nie auf einer klei-
neren Bühne als in der Got-
tenheimer Bürgerscheune 
aufgeführt. Das Publikum 
tobte vor Begeisterung. 
 

Humorvoll ging es auch nach der Pause 
weiter: Etwa mit einer Persiflage auf „Ho-
tel California“. Im rumänischen Musikstil 
wurde daraus „Hotel Transilvania“. Und 
es wurde auch der zweiten Gottenheimer 
Strauße ein Song gewidmet, nämlich 
„Annas Annalen“, welcher mit den dort 
stattgefundenen Lesungen erotischer Ge-
schichten absolut nichts zu tun habe, wie 
Thilo oder Lorenz Buchholz (Welcher war 
es denn nur?) versicherte. Immer wieder 
spürte man die Hingabe, die Leiden-
schaft und die Kreativität der Musiker. Ob 
„Highway to Hell“ oder „All Night Long” 
als A-Cappella-Song oder abgewandelter 
„Streng Verboten“-er “Prinzen-Song”. Ob 
ein Mix vom Konzert der ganz Großen im 
Wembley-Stadion in grauer Vorzeit mit Bob 
Marley, Guns ´n´ Roses, Jonny Cash, Led 
Zeppelin, Elvis, Bob Dylan und u.v.a.m., 
das Publikum bekam nicht genug und 
hätte auch nach zwei Zugaben noch viel, 
viel länger ausgehalten. Ein Trost bleibt: 
Die Brothers kommen wieder nach Gotten-
heim in die Bürgerscheune! 
Text: Gabriele Heublein 
 

Es ist wieder soweit! 
Am Samstag 06.07 findet das 3. Jahr in Folge die große Summertime Party des Jugendclub 
Gottenheim statt! Auf euch warten ein Open-Air Dancefloor, Musik Entertainment von Sound-
PartyMore, jeder Menge Drinks und einer Chill-out Beach Area. Einlass ist ab 21 Uhr, Mindest-
alter beträgt 16 Jahre. 

Wir freuen uns auf zahlreiches kommen und eine tolle Stimmung,  euer Jugendclub Team 
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Bossa-Nova, Latin und World 
Music 
Das Merdinger Kunstforum hat am Sams-
tag, den 29.6.2013 um 20 Uhr in der his-
torischen Zehntscheune Thilo Martinho 
(Gesang / Gitarre) und Matthias Stich (Sa-
xophon) zu Gast. 
 
Die beiden Künstler präsentieren im Rah-
men der Kulturtage - inmitten der zur Zeit 
stattfindenden Ausstellung von Ludwig 
Köhler - ein spanisch-portugiesisch spra-
chiges Programm von brasilianischem 
Bossa-Nova, über Latin und World Music 
bis zu eigenen, auch deutschsprachigen 
Stücken. 
Thilo Martinho war in den letzten Jahren 
mehrfach auf vorderen Plätzen internati-
onaler 
Songwriting-Wettbewerbe zu finden, zu-
letzt als Gewinner des 1. Preises in der 
Kategorie 
„World Music“ bei „Unisong“ in Los An-
geles. Er war ebenso unter den Finalisten 
des „John Lennon Songwriting Contest“ in 
New York. 

Eine ganz besondere Bereicherung ist die 
Zusammenarbeit mit dem herausragen-
denJazz-Saxophonisten Matthias Stich, 
der seit vielen Jahren auch als Musiker 
und Spezialist Brasilianischer Musik be-
kannt ist 

 

Heimat- und Geschichtsverein 
Umkirch e. V. 
Tel 07665-7245 fax 07665-942828 
mail:Fiak-umkirch@t-online.de  
Reise in die Uckermark  
7. bis 14. September 2013 
 
Das Land im Nordosten Brandenburgs ist 
die touristische Schatzkammer Branden-
burgs. In einer Reise von 8 Tagen sollen 
ein wenig von diesen Schätzen des Lan-
des gezeigt werden. Folgender Reiseplan 
soll für diejenigen, die das Land bereits 
kennen ein angenehmes déja-vu bieten, 
für alle, denen die Uckermark noch fremd 
ist mag die Reise ein Einstieg, eine Ide-
enquelle für spätere individuelle Besuche 
sein. 

 
Bedingungen 
Veranstalter der Reise ist der Heimat- 
und Geschichtsverein Umkirch e.V. und 
die VHS Neuenburg/Rhein, Reiseleitung 
Herr Stephan Kaltwasser, Archäologe und 
Volkskundler. Für die Teilnehmer besteht 
die Möglichkeit sich der Reiserücktritts-
versicherung für Gruppen anzuschließen 
(ca 8 – 10 Euro, nicht im Preis). 
Leistungen: Fahrt mit Reisebus, 7 Über-
nachtungen mit Frühstück, 3x Abendes-
sen, alle Bootsfahrten, Eintritte, Führun-
gen, Reiseleitung  
Preise Im Doppelzimmer pro Person 
588,- Euro 
Im Einzelzimmer (Zahl begrenzt) 
679,- Euro 
Wenn Sie nun etwas Appetit bekommen 
haben so würde ich mich freuen, wenn 
sich genug Interessenten für ein solches 
Vorhaben finden ließen. Anmeldungen ab 
sofort möglich. 
 
Mit freundlicher Empfehlung 
Stephan Kaltwasser 

Bildungsseminar zum heimatli-
chen Naturgarten Kaiserstuhl 
Dreiteilige Veranstaltung für Kurzentschlos-
sene  
Aufgrund der großen Nachfrage wieder-
holt der Verein der Kaiserstühler Gäste-
führer zusammen mit der Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH, der Breisach Touristik 

und dem Naturzentrum Kaiserstuhl sowie 
mit PLENUM-Unterstützung das dreitei-
lige Basisseminar über den Naturgarten 
Kaiserstuhl. Die aktuellen Termine sind 
Donnerstag 4. Juli und Donnerstag 11. 
Juli jeweils 19-22 Uhr sowie Freitag 19. 
Juli von 16-19 Uhr. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 45 €. 
 
Das Seminar vermittelt Grundlagen über 
die Region, über Weinbau und Landwirt-
schaft als gestaltende Kräfte der Land-
schaft und als wichtiger Erwerbszweig an 
Kaiserstuhl und Tuniberg, über die Be-
sonderheiten von Natur und Landschaft 
sowie über Tourismus und die nachhalti-
ge Regionalentwicklung. Aufbauend auf 

dem Basisseminar wird ab Spätherbst ein 
neuer Ausbildungsgang zum Kaiserstühler 
Gästeführer angeboten. 
 
Kurzentschlossene können sich zum Ba-
sisseminar im Juli gerne noch anmelden 
über die Geschäftsstelle PLENUM (mat-
thias.hollerbach@lkbh.de, oder per Fax 
0761-2187-75314). Dort erhalten Sie 
auch weitere Informationen zum Program-
mablauf 

Sozialverband VdK Ortsverband 
Gottenheim 
Rentenversicherung warnt vor Trickbetrügern 
am Telefon 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV) warnt vor Trickbetrü-
gern. Derzeit würden vermehrt Rentner mit 
den Begriffen ,,Pfändung“ und 

n
fehlerhafte 

Berechnung“ am Telefon konfrontiert. Die 
DRV vermutet, dass Betrüger persönliche 

Bankdaten der Angerufenen ermitteln oder 
gar die Rentenempfänger zur Überweisung 
von Geldbeträgen veranlassen wollten. Der 
Rentenversicherungsträger weist ausdrück-
lich darauf hin, dass es sich bei diesen An-
rufern nicht um Mitarbeiter der Deutschen 
Rentenversicherung handelt. Auf keinen Fall 
sollten Betroffene am Tele fon persönliche 
Daten angeben oder aufgrund eines Anrufs 
Überweisungen vornehmen. Auskünfte 

zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren und Außenstellen so-
wie bei den ehrenamtlich im Lande tätigen 
Versichertenberatern und über das kostenlo-
se Servicetelefon unter (08 00) 1 00 04 80 
24, zudem via www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de im Internet. 
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373 




